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1. Ü ber üns 

ÜNTERNEHMENSDARSTELLÜNG 

Die Schwörer Unternehmensgruppe zählt zu den Branchenführern des Fertigbaus. Das 
Familienunternehmen hat heute rund 1.850 Beschäftigte an bundesweit sieben Standorten. Mit 
Geschäftsführer Johannes Schwörer, dem Neffen des Firmengründers, steht seit 1998 die zweite 
Generation an der Unternehmensspitze. Hauptsitz ist Hohenstein-Oberstetten auf der 
Schwäbischen Alb. In seiner fast 70-jährigen Firmengeschichte hat SchwörerHaus stets 
Stabilität und Innovationskraft bewiesen. Zahlreiche Patente und Auszeichnungen in den 
Bereichen Umweltschutz, Architektur und Service sprechen für sich. Der Fertighaushersteller, 
der als einer der Ersten der Branche bereits 1997 ein validiertes Umweltmanagement gemäß 
der europäischen EMAS einführte, versteht sich als Vorreiter und Botschafter einer 
nachhaltigen Produktions- und Lebensweise. SchwörerHaus gehört seit 2011 zur Gruppe der 
Klimaschutz-Unternehmen, einer Exzellenzinitiative der Bundesregierung und des Deutschen 
Industrie und Handelskammertages (DIHK). 
 
Die Produktpalette umfasst energiesparende Holz-Fertighäuser, FlyingSpace-Wohnmodule, 
mehrgeschossige Wohnbauten in Schwörer-Hybridbauweise, Holzbaustoffe, Fertigbäder, 
Gewerbe- und Industriebauten, Fertigteil-Keller, Spannbetondecken und andere 
Betonfertigteile. Jährlich verkauft SchwörerHaus an die 1.000 Häuser in den verschiedensten 
Architekturstilen – schlüsselfertig in höchstmöglicher Qualität zum bestmöglichen Preis. Bis 
dato zeugen über 42.000 realisierte Kundenhäuser von der SchwörerHaus-Qualität. 
 

 

WESENTLICHKEITSGRÜNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen 

wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens 

widerspiegeln. 



DIE WIN-CHARTA 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 2 

2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZÜR NACHHALTIGKEIT ÜND ZÜR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, 

o kologischen ünd sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der 

wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSA TZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, 

sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen 

unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren 

Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken 

Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir 

den Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich 

Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und 

bieten Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die 

Nachhaltigkeit steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum 

Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess 

zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 2018 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt:  

Wir starteten erstmals gemeinsam mit der Blü henden Alb e.V. die Aktion „Blü hende Ga rten“. Dabei 

konnten Mitarbeiter ünd Künden passende Blü hmischüngen fü r den eigenen Garten ü ber Schwo rerHaüs 

bestellen. Entstanden ist – dank 112 teilnehmenden Familien – eine Blü hfla che von 6055 Qüadratmeter. 

 

Schwerpunktbereich:  

☒ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: ü ber 1.000 € 

Projektpate: Johannes Schwo rer 
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Die Aüszübildenden koordinierten die Samenaüsgabe an Mitarbeitende ünd Kündenfamilien. 

Bü rgermeister Jochen Zeller, Ümweltminister Franz Üntersteller ünd Gescha ftsfü hrer Johannes Schwo rer 

(v. l.) streüen in Oberstetten züm Projektstart Blü hmischüngen aüs. 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden 

“Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das Wohlbefinden ünd die Interessen ünserer Mitarbeiter“ 

 

• Leitsatz 06: Produktverantwortung 

“Wir ü bernehmen fü r ünsere Leistüngen ünd Prodükte Verantwortüng, indem wir den 

Wertscho pfüngsprozess ünd den Prodüktzyklüs aüf ihre Nachhaltigkeit hin üntersüchen ünd 

diesbezü glich Transparenz schaffen.“ 

 

• Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

“Wir generieren einen Mehrwert fü r die Region in der wir wirtschaften.“ 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

„Wir wollen ünsere Künden zü ünseren Freünden machen.“ Diesen Leitsatz stellte schon ünser 

Firmengrü nder Hans Schwo rer aüf. Dazü geho ren verantwortüngsbewüsstes Handeln bei der Herstellüng 

ünd Entwicklüng der Schwo rer-Prodükte, bei der wir ein Ho chstmaß an Qüalita t bieten wollen. Dürch 

eine offene Kommünikation mit den Künden ko nnen wir deren aktüellen ünd kü nftigen Bedü rfnisse, 

sowie den Wandel der Zeit berü cksichtigen. Hierzü sind Weitblick ünd eine zielorientierte 

Weiterentwicklüng ünserer Angebote ünd Prodükte notwendig.  

 

Der Erfolgsfaktor hierfü r sind engagierte ünd motivierte Mitarbeiter, denen wir ein Arbeitsümfeld bieten 

wollen, indem sie sich langfristig wohlfü hlen. 

 

Wir scha tzen die Region in der wir leben ünd arbeiten ünd investieren bewüsst langfristig in ünseren 

Haüptstandort aüf der Schwa bischen Alb. 

 

Indem Dreiklang aüs Künden, Mitarbeitern ünd der Region in der wir wirtschaften, sehen wir also ünsere 

Verantwortüng fü r nachhaltiges, ünternehmerisches Handeln. Deshalb wollen wir üns konseqüent daraüf 

aüsrichten.  

 

 

 

 

 

 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 6 

Schwerpunktthema 1: Leitsatz 02 - Mitarbeiterwohlbefinden 

ZIELSETZUNG 

Nachhaltigkeit la sst sich nach ünseren Vorstellüngen nicht aüf einen Zeitraüm beschra nken, sondern es 

gibt sta ndig neüe Entwicklüngen ünd Ansa tze fü r Verbesserüngen, die man herbeifü hren kann. Deshalb 

wollen wir ünsere Ziele nicht aüf ein Jahr begrenzen, sondern kontinüierlich antreiben.  

Gerade in Bezüg aüf das Wohlbefinden ünserer Mitarbeiter ist ein langer Atem ünd Besta ndigkeit, sowie 

Verla sslichkeit dürch wiederkehrende Angebote fü r üns besonders wichtig. Angebote wie z.B die 

Mitarbeiterkinderferienbetreüüng, die Beratüng dürch betriebliche Pflegelotsen, der ja hrliche 

Gesündheitstag, die regelma ßige Mitarbeiter-Sommerfeste ünd die traditionelle Weihnachtsfeier werden 

als regelma ßige Bestandteile im Jahresrhythmüs eingeplant. Darü ber hinaüs wollen wir im kommenden 

Jahr aktiv ünd zielorientiert folgende Maßnahmen in Angriff nehmen: 

 

• Die Weiterbildüngsangebote fü r Mitarbeiter sollen weiter aüsgebaüt werden. Hierzü mü ssen klare 

Strüktüren fü r die Personalentwicklüng im Ünternehmen festgelegt ünd kommüniziert werden, üm 

Ü bersichtlichkeit, Züordnüng ünd Kontinüita t zü gewa hrleisten. Das Personalentwicklüngsgespra ch 

soll als Beratüngsangebot fü r die Karriereberatüng der Mitarbeiter eingefü hrt ünd 

Weiterbildüngsangebote mit internen ünd externen Referenten trotz Corona dürchgefü hrt werden.  

• Weiterer Aüsbaü des Employer Brandings fü r die Schwo rerHaüs KG ünter Einbeziehüng der 

Mitarbeiter, mit dem Ziel, neüe Mitarbeiter dürch HR-Maßnahmen zü gewinnen, aber aüch die 

Identifikation ünd die Loyalita t züm Ünternehmen zü erho hen. Ein besonderes Aügenmerk wollen 

wir in der Aüßendarstellüng aüf Aüthentizita t ünd die besonders zahlreichen ünd vielfa ltigen 

Benefits legen, die wir als Arbeitgeber bieten ko nnen. 

• Der Schwo rerMove soll weiterhin von allen Mitarbeitern dürchgefü hrt werden ko nnen ünd attraktiv 

bleiben.  

• Die Mitarbeiterümfrage 2021 soll die Mitarbeiterzüfriedenheit ünd den Verbesserüngsbedarf aüs 

Sicht der Mitarbeiter erüieren ünd einen Vergleich mit der Mitarbeiterümfrage von 2019 darstellen. 

• Fü hrüngskra fte haben Personalverantwortüng ünd erfü llen eine Vielzahl von Managementaüfgaben. 

Sie nehmen damit eine große Heraüsforderüng an, werden aber oft nicht aüsreichend aüf ihre Rolle 

als Fü hrüngskraft vorbereitet. Üm alle Aüfgaben zü bewa ltigen ünd diese Rolle aüszüfü llen, braücht 

es Fü hrüngskompetenzen. Daher würden bei Schwo rerHaüs im Jahre 2011 die 

Fü hrüngskra fteseminare eingefü hrt. Die Themen standen ünd stehen bis heüte ünter dem Motto, den 

Fü hrüngskra ften Inpüt ünd Fü hrüngsinstrümente fü r den Fü hrüngsalltag mitzügeben. Aüch die 

Mo glichkeit zür Reflexion ünd züm Aüstaüsch üntereinander ist ein wichtiger Teil der Seminare.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• 20 Schülüngsvideos fü r Fü hrüngskra fte zür eigenverantwortlichen Wiederholüng wa hrend des 

Corona Lockdowns mit den Themen Fü hrüng, Vera nderüngsprozesse, VÜKA Welt, Konflikte, 

Delegation, Feedback ünd Moderation  

• Digitale Pra sentation fü r Fü hrüngskra fte züm Thema „Fü hren aüf Distanz“  
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• Fü hrüngskra fteseminar mit 63 Teilnehmern zür Vermittlüng von konkreten Instrümenten bei 

Schwo rerHaüs fü r den Fü hrüngsalltag zü den Themen Mitarbeitergewinnüng ünd –bindüng ünd zür 

Kommünikation mit den Mitarbeitern mit anschließender Disküssion 

• Das neü eingefü hrte Instrüment der Personalentwicklüngsgespra che wird von den Mitarbeitern 

vermehrt als Beratüngsangebot angenommen. Die Weiterbildüngsangebote mit internen ünd 

externen Referenten konnten in 2021 trotz Corona dürchgefü hrt werden. 

• Im Personalmarketing würden die wesentlichen Kernaüssagen der Mitarbeiter züm Ünternehmen 

heraüsgearbeitet, züdem würden Slogan ünd Visüalisierüngen fü r das HR-Marketing entwickelt ünd 

festgelegt. Mit kürzen Video-Statements von Mitarbeitern haben wir weitere Kommünikationsmittel 

üm aüf Schwo rerHaüs als Arbeitgeber aüfmerksam zü machen. Aüch in der Onlinestrategie soll die 

Bekanntheit von Schwo rerHaüs weiter gesteigert werden. In diesem Züsammenhang würden 

mehrere bündesweite Stellenportale ünd Kana le getestet. Aüf der Schwo rer Homepage würden 

zahlreiche neüe ünd aüssagekra ftige Fotos platziert ünd damit die Vielfalt der Arbeitspla tze 

visüalisiert. Aüf den Social-Media-Kana len wird nün regelma ßig mit HR-Posts aüf Schwo rerHaüs als 

Arbeitgeber aüfmerksam gemacht. 

 
 

• Dürchfü hrüng einer großen Mitarbeiterümfrage im Sommer 2021.  

• Gesündheitstag 2021 fü r alle Mitarbeiter/innen – Schwerpünkt Erna hrüng mit Showkochen. 

• Die Strüktüren fü r das Mitarbeiterempfehlüngsprogramm würden gründlegend ü berarbeitet ünd in 

einer ünternehmensinternen Kampagne der Belegschaft pra sentiert. 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• Bei jedem Fü hrüngskra fteforüm sind immer ca. 60 Fü hrüngskra fte der obersten Fü hrüngsebene, 

beginnend beim Gescha ftsfü hrer ünd den Proküristen, ü ber die Bereichsverantwortlichen ünd 

Abteilüngsleiter bis zü den Betriebsratsvorsitzenden mit dabei. Aüch die Werksleiter der weiteren 

Werke der Schwo rer Grüppe sind mit dabei.  

Die Zahl ünd Ha üfigkeit der Angebote fü r diese Fü hrüngskra fte konnte seit 2011 sta ndig erho ht 

werden, die Art der Angebote würde deütlich vielfa ltiger. Zületzt würden aüfgründ der 

eingeschra nkten Mo glichkeiten in der Corona-Pandemie Pra senzveranstaltüngen dürchzüfü hren, 

aüch digitale Ümsetzüngsmo glichkeiten geschaffen ünd damit konkrete Hilfestellüngen aüch in den 

schwierigen Phasen der Corona Pandemie gegeben. 

• Alle Fü hrüngskra fte kennen nün sa mtliche Mo glichkeiten ünd Instrümente, die wir im Ünternehmen 

haben zür Mitarbeitergewinnüng, Mitarbeiterbindüng ünd zür Kommünikation mit den Mitarbeitern, 

• Als Ergebnis aüs der Disküssion beim Fü hrüngskra fteseminar würden die Vorlagen fü r Vorbereitüng 

ünd Dürchfü hrüng von Mitarbeitergespra chen gründlegend ü berarbeitet ünd zwei Varianten 

entwickelt, wovon eine Variante in einfacher Sprache fü r Mitarbeiter mit Migrationshintergründ 

geeignet ist. 

• Die Weiterbildüngsangebote z.B. im Rahmen der Schülüngen ünd Vortra ge ünserer internen Experten 

ünter dem Motto „Von Kollegen fü r Kollegen“ werden weiterhin güt von der Belegschaft 

angenommen. Mithilfe von externen Trainern ko nnen nün Mitarbeiter gezielt z.B. zü den Themen 

Selbst- ünd Zeitmanagement sowie Word- ünd Excel Anwendüngen geschült werden.  

• Die ersten Mitarbeiter nützen die Mo glichkeiten des Fernstüdiüms mit ünserem Hochschülpartner.  

• Die Bekanntheit von Schwo rerHaüs als Arbeitgeber wird dürch die HR-Maßnahmen nachhaltig 

aüsgebaüt. Die Mitarbeiter finden sich in Slogan ünd Bildmaterial wieder. Die Social-Media-Beitra ge 

erreichen große Reichweiten.  
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• Aüs den Ergebnissen der Mitarbeiterümfrage 2019/2020 würden zahlreiche Anregüngen der 

Mitarbeiter aüfgegriffen ünd ümgesetzt ünd die Belegschaft dazü informiert. 

• Die insgesamt 66 aüsgebildeten Bewegüngsscoüts fü hren den Schwo rerMove gemeinsam mit ihren 

Kollegen aüs. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Fü hrüngskra fteseminar 2021 

• 63 Fü hrüngskra fte werden zü „Die konkreten Instrümente bei Schwo rerHaüs fü r den 

Fü hrüngsalltag“, „Mitarbeitergewinnüng ünd –bindüng“, „Kommünikation mit den Mitarbeitern“ 

geschült. 

 
 

Indikator 2:  Teilnehmer bei den Schülüngen „Von Kollegen fü r Kollegen“ 

• 2021: 166 Teilnehmer an verschiedenen Angeboten (eingeschra nkte Mo glichkeiten dürch die 

Corona- Pandemie) 

 

Indikator 3:  Gesündheitstag 2021 mit dem Schwerpünkt Erna hrüng – Vortra ge ünd Showkochen. 

• Vortrag Jobfood: 26 Teilnehmer/innen 

• Vortrag Ess-Chaos: 43 Teilnehmer/innen 

• Vortrag Gewichtsmanagement: 13 Teilnehmer/innen 

• Showkochen: 20 Teilnehmer/innen 
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AUSBLICK 

Die Firma Schwo rerHaüs KG ha lt am Schwerpünktthema Mitarbeiterwohlbefinden ünd an den 

diesbezü glich formülierten Zielen fest. Eine hohe Mitarbeiterzüfriedenheit ist ein langfristiges Ziel ünd 

somit mit daüerhaften Maßnahmen verbünden. 

• Die Ergebnisse der Mitarbeiterbefragüng 2021 sollen in kleinen Arbeitsgrüppen analysiert werden. 

Hierfü r sollen regelma ßige Treffen dürchgefü hrt werden, üm Themen aüfzüarbeiten ünd fü r die 

Mitarbeiter merkbare Vera nderüngen ünd Verbesserüngen erreichen zü ko nnen. 

 
 

• Ziel fü r 2022 ist noch mehr Vielfalt bei den internen Weiterbildüngsangeboten zü erreichen ünd die 

Teilnehmerzahlen wieder aüf Vor-Corona-Niveaü zü heben. 

 

• Die Aüsweitüng der Maßnahmen zür Fü hrüngskra fteentwicklüng sind konkret geplant.  

 

• Steigerüng der Bekanntheit von Schwo rerHaüs als Arbeitgeber.  

 

• Prü fen neüer Kommünikationswege mit potentiellen ünd konkreten Bewerbern zür schnellen, 

ortsünabha ngigen ünd ünkomplizierten Kommünikation insbesondere ü ber Smartphones. 

 

• Die Mitarbeitergesündheit bleibt weiterhin ein großer Schwerpünkt, der mit zahlreichen 

ünterschiedlichen Maßnahmen ünd Angeboten gefo rdert werden soll. So sollen beispielsweise 

weitere Bewegüngsscoüts fü r die Dürchfü hrüng des Schwo rerMoves aüsgebildet werden.  
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Schwerpunktthema 2: Leitsatz 06 – Produktverantwortung 

ZIELSETZUNG 

 „Der Privatsektor ist ein ünerla sslicher Partner fü r die Erreichüng der Süstainable Development Goals. 

Ünternehmen ko nnen im Rahmen ihres Kerngescha fts einen Beitrag leisten. Wir rüfen daher 

Ünternehmen aüf der ganzen Welt aüf, die Aüswirküngen ihres Handelns zü erheben, sich ehrgeizige 

Ziele zü setzen ünd ihre Fortschritte transparent zü kommünizieren“, so Ban Ki-moon, ehemaliger 

Generalsekreta r der Vereinten Nationen. 

Die SDGs stellen damit einen Aüfrüf an alle Ünternehmen dar, mit ihren Investitionen, den von ihnen 

entwickelten Lo süngen ünd ihren Gescha ftspraktiken zü einer nachhaltigen Entwicklüng beizütragen. 

Diesem Aüfrüf mo chte aüch Schwo rerHaüs im Sinne der ünternehmerischen Verantwortüng folgen. Wie 

im SDG Compass vorgesehen, werden die SDG´s entlang der Wertscho pfüngskette identifiziert ünd 

priorisiert. Nachhaltigkeitsbericht ünd WIN-Charta werden genützt, üm Bericht zü erstatten ünd 

Fortschritte zü kommünizieren.  

  



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 12 

Die Wertschöpfungskette bei SchwörerHaus 

Schwo rerHaüs weist eine fü r die Branche üngewo hnlich hohe Fertigüngstiefe aüf: Alle Ha üser stammen 

vom Keller bis züm Dach aüs eigener Prodüktion. Als Haüptbaümaterial setzt man konseqüent aüf Holz, 

das ü berwiegend aüs PEFC-zertifizierter, nachhaltiger Forstwirtschaft aüs Wa ldern im Ümkreis von etwa 

60 Kilometern stammt. Das garantiert sehr kürze Transportwege, eine geringe Ümweltbelastüng ünd 

sta rkt die Wirtschaftskraft der Region. Im firmeneigenen Holzwerk wird das heimische Holz ohne 

chemischen Holzschütz zü qüalitativ hochwertigen Baü- ünd Werkstoffen veredelt. Schwo rerHaüs 

investiert regelma ßig, üm das hohe Qüalita tsniveaü sichern. Aüf modernsten Fertigüngsanlagen 

entstehen aüs den Holzprodükten die Baüteile fü r energieeffiziente ünd o kologische Holzfertigha üser – 

ünter strengen Qüalita tsvorgaben.  

 

Die Holzreste aüs der Prodüktion, die nicht mehr indüstriell verarbeitet werden ko nnen, dienen als 

Brennstoff fü r das Biomasse-Heizkraftwerk. Das Ergebnis ist eine CO2-neütrale Energieversorgüng, die 

den Prodüktionswa rme- ünd Heizbedarf des Firmensitzes deckt. Darü ber hinaüs wird O kostrom aüs dem 

Kraftwerk ünd den Photovoltaikanlage ins Stromnetz eingespeist.  

 

Der Nachhaltigkeitsgedanke ist im Ünternehmen bereits seit vielen Jahren fest verankert. Schwo rerHaüs 

arbeitet permanent an der Weiterentwicklüng eigener Baülo süngen wie züm Beispiel dem 

Mehrgeschossbaü oder den FlyingSpace-Raümmodülen. Darü ber hinaüs beteiligt sich das Ünternehmen 

an zahlreichen Forschüngsprojekten – immer mit dem Ziel, neüe Standards in der Branche zü setzen. Die 

Ergebnisse fließen in zükünftsfa hige Konzepte im Fertigbaü ein, die den gesellschaftlichen 

Vera nderüngen bereits einen Schritt voraüs sind, beispielsweise in püncto demografischer Wandel, 

mobiles Wohnen, Nachverdichtüng im ürbanen Raüm oder Rezyklierbarkeit von Werkstoffen. Denn 

nachhaltiges, verantwortüngsvolles Baüen bedeütet aüch Ha üser zü schaffen, die ein Leben lang Bestand 

haben.  

 

Aüch in sozialer Hinsicht wird Verantwortüng ü bernommen: Als einer der gro ßten Arbeitgeber in der 

Region werden pro Jahr etwa 80 Jügendliche in 18 Berüfen aüsgebildet, züdem werden Asylbewerber in 

Aüsbildüngsprogrammen in die Prodüktion integriert. Interne Weiterbildüngsprogramme fo rdern das 

lebenslange Lernen, zahlreiche Angebote im betrieblichen Gesündheitsmanagement, wie der 

Schwo rerMove, halten die Belegschaft fit ünd gesünd. 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Kontinüierliche Dürchfü hrüng von 50 Raümlüftmessüngen pro Jahr als Stichprobe, sowie das 

Angebot fü r Künden, Raümlüftmessüngen fü r ihr Baüvorhaben zü realisieren.  

• Das Büch „Gesü nder Baüen ünd Wohnen“, heraüsgegeben von Schwo rerHaüs ünd Sentinel Haüs 

Institüt, bietet Baüherren wertvolle Informationen ü ber das gesündheitsbewüsste Baüen. Darin 

würden aüch Ergebnisse ünserer Raümlüftmessüngen festgehalten. 

• In Züsammenarbeit mit der Hochschüle Mü nchen sowie weiteren Kooperationspartnern begleiten 

wir das Projekt „Rüral Mining“ aktiv. Im Rahmen dieses Projektes werden vorhandene theoretische 

Gründlagen fü r den Rü ckbaü ünd das Recycling von Holz-Fertigha üsern mit der Praxis abgeglichen. 

Bestehende Müsterha üser werden rü ckgebaüt, anschließend wieder als Kündenha üser aüfgebaüt 
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ünd wissenschaftlich begleitet, üm Baüteilproben nach ihrer sortenreinen Trennüng im Labor 

ü berprü fen zü ko nnen. Das Ziel dieses Projektes ist es, eine Planüngshilfe fü r den Rü ckbaü ünd das 

Recycling von Ha üsern in Holzfertigbaüweise zü entwickeln. 

• Emissionsmessüngen von einzelnen Baüteilen in Züsammenarbeit mit dem eco-INSTITÜT. 

• Ü ber 200 Dosen PÜ-Schaüm ja hrlich sparen wir seit Mitte 2020 dürch eine konstrüktive 

Verbesserüng innerhalb ünserer Sanita rwa nde ein. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• Dem bündesweiten Problem der Baü-/Wohnüngsfla chenknappheit versücht die Schwo rerHaüs KG 

bereits seit 2011 entgegenzüwirken. Die erstmals 2011 entwickelten FlyingSpaces sollen 

kontinüierlich verbessert werden ünd haben dürch den Baü der neüen Prodüktionshalle mit 

technisch hochmodernen Prodüktionswegen allerlei Mo glichkeiten weiterentwickelt zü werden.  

 

 

 

• Es konnten inzwischen eine Vielzahl von Raümlüftmessüngen dürchgefü hrt werden, die Aüsblick 

ü ber die Emissionen in bestehenden Geba üden liefern. Üm aüftretende Wechselwirküngen 

aüsschließen zü ko nnen, würden in Züsammenarbeit mit dem eco-INSTITÜT ganze Baüteile (wie 

Dach- ünd Deckenelemente) aüf den Prü fstand gestellt. Diese freiwillige Prü füng zeigt deütlich, dass 

wir Initiative zeigen, üm ünsere Prodükte nach bestem Wissen ünd Gewissen zü prü fen. 

 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Nachhaltigkeitsbericht 

• Ja hrliche Vero ffentlichüng eines Nachhaltigkeitsberichte ünd Versendüng an 700 Stakeholder.  

 

Indikator 2: Raümlüftmessüngen 

• Ü ber 750 dürchgefü hrte Raümlüftmessüngen, deren Ergebnisse im Büch „Gesü nder Baüen ünd 

Wohnen“ vero ffentlicht würden.  

• Alle Baüstoffe werden vor Einbaü von SentinelHaüs aüf Schadstoffe geprü ft. 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 14 

AUSBLICK 

Die Firma Schwo rerHaüs ha lt an dem Schwerpünktthema Prodüktverantwortüng ünd an den 

diesbezü glich formülierten Zielen fest. 

• Die Weiterentwicklüng ünserer Prodükte ist ein immer gegenwa rtiges Anliegen ünd somit als 

langfristiger Prozess anzüsehen. So ko nnen wir stets hochwertige, qüalitative ünd den Normen 

entsprechende Prodükte vorweisen. 

 

• Aüfgründ der Wichtigkeit hat das Thema Wohngesündheit bei Schwo rerHaüs eine sehr hohe 

Priorita t. So sollen weitere Maßnahmen ergriffen, werden welche in den Bereich 

Aüsstattüngsberatüng eingearbeitet werden. Weiterhin sollen alle Mitarbeiter dürch großfla chige 

Schülüngsmaßnahmen fü r das Thema sensibilisiert werden, üm offene Fragen von Künden 

beantworten zü ko nnen. Aüßerdem soll das Thema dürch weitere Vero ffentlichüng von Messreihen 

ünd Bü chern der O ffentlichkeit vertraüt ünd züga nglich gemacht werden. 

 

• Ünser Ziel: Wir mo chten das Thema „Wohngesünd baüen ünd wohnen“ noch mehr in das 

Bewüsstsein der Baüherren ünd ünseren Mitarbeitern rü cken.  

 

• Konseqüente Weiterentwicklüng ünd Aüsbaü ünserer Angebote FlyingSpace ünd Mehrgeschossiges 

Wohnen als Antwort aüf die aktüellen Probleme des Wohnens, knapper werdende Baüfla chen, 

erho hter Wohnbedarf in Sta dten ünd dem daraüs resültierenden Bedarf an flexibler Wohnideen. 

 

• Jahrzehnte lange Nachverfolgüng der verwendeten Prodükte. Wir haben es üns züm Ziel gemacht, die 

in ünseren Ha üsern verwendeten Baü- ünd Aüsbaümaterialien zü prü fen ünd in einer Datenbank 

aüfzülisten, damit diese noch Jahrzehnte spa ter nachvollziehbar sind. Anhand ünserer 

Dokümentation im Einkaüf ist das lü ckenlos mo glich.  
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Schwerpunktthema 3: Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert 

ZIELSETZUNG 

Nachhaltigkeit la sst sich nach ünseren Vorstellüngen nicht in aüf einen Zeitraüm beschra nken, sondern es 

gibt sta ndig neüe Entwicklüngen ünd Ansa tze fü r Verbesserüngen die man herbeifü hren kann. Deshalb 

wollen wir ünsere Ziele nicht aüf ein Jahr begrenzen, sondern kontinüierlich antreiben. Gerade in Bezüg 

aüf regionalen Mehrwert ist Besta ndigkeit ünd Verla sslichkeit besonders wichtig. 

Wir stellen üns im kommenden Jahr aktiv ünd zielorientiert folgenden Aüfgaben: 

• Verla sslichkeit ünd Konstanz, Offenheit ünd eine güte Vertraüensbasis bei der Pflege ünserer 

Beziehüngen in der Region. 

• Arbeitsplatzsicherüng bei Schwo rerHaüs selbst ünd bei seinen zahlreichen regionalen Partnern. 

• Nachwüchssicherüng von Fachkra ften dürch die Aüsbildüng von ca. 80 Azübis in 18 Berüfen.  

• Ünterstü tzüng des heimischen Forstes nach dem Prinzip „Holz der kürzen Wege“ (Holzeinkaüf aüs 

zertifizierten Wa ldern in der Ümgebüng von ca. 60 km). 

• Nach der Fertigstellüng ünd Einweihüng des PORT Gesündheitszentrüm Hohenstein wollen wir als 

Baüherr einen engen Kontakt mit den Mietern der Praxis ünd Therapiera üme ünd die güten 

Züsammenarbeit mit den Partnern bei Gesündheitsamt ünd Landratsamt Reütlingen pflegen. Im 

Gesündheitszentrüm soll stets ein attraktives Angebot fü r die Bevo lkerüng der Region geboten 

werden. Wir bieten Interessenten ünd mo glichen Nachahmern des PORT Konzeptes aüs anderen 

Landkreisen den Erfahrüngsaüstaüsch offen an. 

• Traditionelle Mitwirküng an den Nachhaltigkeitstagen in Baden-Wü rttemberg dürch ein attraktives 

Angebot.  

• Verbesserüng der internen ünd externen Beziehüngen dürch Befragüng aller Stakeholder-Grüppen. 

• Sta rküng der Region dürch vielfa ltige Azübiprojekte. Ünterstü tzüng der Schülen, Vereine, 

Einrichtüngen ünd Gemeinden bei ihren gemeinnü tzigen ünd zükünftsorientierten Bemü hüngen. 

 

 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Grü ner Standort aüf der schwa bischen Alb – dürch die Ünterstü tzüng eines laüfenden 

Aüfforstüngsprojektes in Ürügüay, kompensieren wir ünsere ü berschü ssigen CO2-Emissionen ünd 

sind dadürch klimaneütral am Firmensitz. 

• Was die ganze Welt seit ü ber 1,5 Jahren bescha ftigt, macht aüch vor ünseren Werkstoren nicht halt. 

Bei ü ber 1.500 MitarbeiterInnen am Standort in Oberstetten, die züm Teil eüropaweit im Einsatz 

sind, blieb es nicht aüs, dass aüch wir üns der Pandemie mit wohl ü berlegten Maßnahmen im 

Ünternehmen stellen müssten. Nachdem die Priorisierüng aüfgehoben würde, war fü r üns klar, dass 

aüch wir eine Impfaktion fü r die Mitarbeiter/innen anbieten wollen. 

Dass dann alles zü fix ü ber die Bü hne ging, verdanken wir dem in Hohenstein ansa ssigen Arzt Dr. 

Mü ller, der gemeinsam mit Johannes Schwo rer nach einer Mo glichkeit süchte, den aüfgründ der 
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hohen medialen Verünsicherüng zahlreich in Baden-Wü rttemberg vorhandenen Astra-Zeneca 

Impfstoff einzüsetzen. 

Zü dem Impftermin am 22. Mai konnten sich züna chst alle Mitarbeiter/innen mit Partner/in sowie 

Ihren Kindern (ü ber 18 Jahre) anmelden. Zü einem spa teren Zeitpünkt konnten dann noch züsa tzlich 

Bekannte ünd Freünde angemeldet werden. Aüch befreündete Partnerünternehmen würden züm 

Termin eingeladen. 

Johannes Mü ller mit Praxisteam, das DRK Hohenstein-Engstingen sowie Mitarbeiter/innen von 

Schwo rerHaüs sorgten den Tag ü ber fü r einen reibüngslosen Ablaüf. Zwischen 10 ünd 16 Ühr 

dürchliefen die ü ber 450 Impfwilligen in 35er-Grüppen im 30-Minüten-Takt das Impfzentrüm. 

Gestartet würde an dem hinteren Kantineneingang, ü ber die Anmeldüng, das Scannen der 

Papierdokümente ünd die Erga nzüng des Impfpasses ging es schließlich in eine der insgesamt vier 

Impfkabinen. Nach der daran anschließenden Rühezeit von 15 Minüten war der Besüch im Schwo rer-

Impfzentrüm dann zü Ende. Insgesamt konnten innerhalb der 6 Stünden 462 Personen Ihre erste 

Impfdosis erhalten. Aüch am 3. Jüli, dem sechs Wochen spa ter terminierten zweiten Impftermin, lief 

alles reibüngslos. 

• Wir starten erstmals gemeinsam mit der Blü henden Alb e.V. die Aktion „Blü hende Ga rten“. Dabei 

konnten Mitarbeiter ünd Künden passende Blü hmischüngen fü r den eigenen Garten ü ber Schwo rer 

bestellen. Entstanden ist – dank 112 teilnehmenden Familien – eine Blü hfla che von 6055 

Qüadratmeter. 

• Die erste regionale Woche in der Betriebskantine ü berzeügt mit Maültaschen von Alb-Gold, 

Forellenfilets aüs Honaü ünd Püte vom Kloster Habsthal. 

• O ffnüng des Schwo rer Gesündheitstages fü r die Bewohner der Gemeinde Hohenstein, sowie 

regelma ßige Angebote im Ferienprogramm der Gemeinden Hohenstein ünd Pfronstetten. 

• Aktionen anla sslich der Nachhaltigkeitstage in Baden-Wü rttemberg: Minister Haük ü bernimmt 2021 

Patenschaft des Azübi-Waldes. 

• Kontinüita t in den Angeboten bei den Bildüngspartnerschaften mit 10 Kooperationsschülen aller 

Schülarten in der Region. 

•  Fortfü hrüng der „GreenCard-Projekte“ ünserer Aüszübildenden, beispielsweise Azübi Wald, 

Schwo rer Bienen, Energiescoüts, Stakeholder, etc. 

• Im Rahmen ünseres Nachhaltigkeitsjahres pflanzen ünsere Aüszübildende 500 Weißtannen im 

Gemeindewald mit Ünterstü tzüng dürch Fo rster Ha gele. 

• In Züsammenarbeit mit Schüle Wirtschaft- Entwicklüng eines Actionboünds als digitale Alternative 

fü r eine Werksfü hrüng in Pra senz, verbünden mit der Mo glichkeit Schü lern Nachhaltigkeitsthemen 

aüf attraktive Art ünd Weise zü vermitteln 

• Baü eines Mini-Haüses als 

Ünterstellplatz fü r die 

Materialien der 

Bewegüngsbaüstelle des 

Kindergarten Maria Ko nigin 

Pfronstetten als 

Azübiprojekt der  

Zimmerer Azübis. 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 17 

• Schwo rer Azübis beteiligen sich an der Aüsstellüng „Zeitreise züm Anfassen des Evangelischen 

Jügendwerks Reütlingen mit einem ü berdimensional großen Bett, einem Riesenstühl ünd Riesentisch 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• Mit ünserem Projekt „Klimaneütrale Prodüktion“ ko nnen wir den Deütschen Award fü r 

Nachhaltigkeitsprojekte 2021 gewinnen. 

• Von der Ümweltministerin Thekla Walker würden wir als einer der „100 Betriebe fü r 

Ressoürceneffizienz“ aüsgezeichnet. Aüsschlaggebend ist ünser ümfassendes Konzept fü r die 

Abwa rmenützüng am Firmensitz. 

• Das Nachrichtenmagazin FOCÜS ünd die Nachhaltigkeitsinitiative For Oür Planet des BürdaVerlags 

wü rdigten kü rzlich züm ersten Mal das Klima-Engagement der deütschen Wirtschaft ünd zeichneten 

in diesem Züge aüch Schwo rer als Ünternehmen mit „Top-Klima Engagement“ aüs. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Nachhaltigkeitstag 2021 

• Ca. 40 Teilnehmer beim Nachhaltigkeitstag, der aüs Pandemiegrü nden kleiner aüsfa llt. 

Indikator 2: Aüszeichnüngen  

• Mit ünserem Projekt „Klimaneütrale Prodüktion“ ko nnen wir den Deütschen Award fü r 

Nachhaltigkeitsprojekte 2021 gewinnen. 

• Von der Ümweltministerin Thekla Walker würden wir als einer der „100 Betriebe fü r 

Ressoürceneffizienz“ aüsgezeichnet. Aüsschlaggebend ist ünser ümfassendes Konzept fü r die 

Abwa rmenützüng am Firmensitz. 

 Indikator 3: Baümpflanzaktion fü r den Gemeindewald 

• Im Rahmen ünseres Nachhaltigkeitsjahres pflanzen ünsere Aüszübildende 500 Weißtannen im 

Gemeindewald mit Ünterstü tzüng dürch Revierfo rster Ha gele. 

AUSBLICK 

Die Firma Schwo rerHaüs KG ha lt am Schwerpünktthema „Regionaler Mehrwert“ ünd an den 

diesbezü glich formülierten Zielen fest. 

• Der Aüstaüsch mit ünseren Stakeholdern ist ein kontinüierlicher Prozess. Geplant sind weitere 

Befragüngen, sowie die Wiederholüng von Befragüngen in regelma ßigen Absta nden. 

• Fortfü hrüng der regelma ßigen Treffen der Partner des PORT Gesündheitszentrüms zür 

Sicherstellüng eines attraktiven Angebotes im GHZ fü r die Region. 

• Ünser Ziel: Arbeitsplatzsicherüng in der Region, sowie enge Züsammenarbeit mit den regionalen 

Partnern. Die Vorreiterrolle in der Region fü r nachhaltiges Wirtschaften ünd Handeln, entsprechend 

der Leitsa tze der WIN Charta, bewahren. 

• Weiterhin enge Züsammenarbeit mit den regionalen Schülen, Ünterstü tzüng bei Berüfsorientierüng 

ünd Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

"Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form 

der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Bei Schwo rerHaüs werden die Mitarbeitenden aktiv eingebünden. Insbesondere die Züsammenarbeit mit 

Betriebsrat, Schwerbehindertenvertretüng ünd JAV ist intensiv ünd vertraüensvoll. Verschiedene 

Kommünikationsformen wie Betriebsversammlüngen, Mitarbeiterzeitüng ünd das Intranet sorgen dafü r, 

dass alle Mitarbeiter sich stets aktüell informieren ko nnen. Stellenaüsschreibüngen werden züna chst 

intern aüsgeschrieben. Wir fo rdern die Integration ünd geben die Mo glichkeit (erste) berüfliche 

Erfahrüngen in ünserem Ünternehmen zü sammeln.  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Betriebsversammlüng 

• Aüsbildüng von Flü chtlingen/ Asylbewerbern 

• Verbesserte interne Kommünikation ü ber Infomonitore aüf dem Werksgela nde. 
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LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

"Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Wir informieren all ünsere Ansprüchsgrüppen, wie Mitarbeiter, Künden, Lieferanten, ümliegende 

Gemeinden, etc. dürch ünseren Nachhaltigkeitsbericht ünd berü cksichtigen die Interessen aller bei 

ünserer Ünternehmensentwicklüng. Wir fü hren pro Jahr ca. 400-450 Werksfü hrüngen dürch, o ffnen am 

Schwo rer Erlebnistag fü r die allgemeine O ffentlichkeit ünsere Tü ren ünd bieten dabei Einblicke in ünser 

Ünternehmen. 

Wir stehen in sta ndigem Aüstaüsch mit ünseren Lieferanten ünd fü hren regelma ßig Ümfragen dürch. So 

haben wir üns in einer Ümfrage im Jahr 2019 vor allem aüf die Themen Nachhaltigkeit ünd O kologie bei 

ünseren Lieferanten bezogen. 

 
Werksfü hrüngen bei Schwo rerHaüs sind fü r Interessierte das ganze Jahr ü ber mo glich. 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

"Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruchnahme von natürlichen 

Ressourcen." 

Aüf modernen Prodüktionsanlagen stellen wir am Firmensitz Hohenstein-Oberstetten in o kologischen 

Prodüktionsprozessen energieeffiziente ünd hochmoderne Fertigha üser her. Dabei entsteht ein 

geschlossener Prodüktionskreislaüf, vom Ründholzstamm aüs der Region, ü ber die Fertigüng der 

Holzwerkstoffe ünd der Schwo rerHa üser, bis zür thermischen Verwertüng der Holzreste im 

werkseigenen Biomasse-Heizkraftwerk. 

Wie an ünseren Wohnmodülen erkennbar ist, legen wir großen Wert aüf Innovationen ünd eine sta ndige 

Weiterentwicklüng ünserer Prodükte. Züsa tzlich ist es fü r üns essenziell, in Kooperation mit ünseren 

Lieferanten ünd beim Bezüg von Rohstoffen die Themen Ümwelt ünd Nachhaltigkeit zü berü cksichtigen. 

Üm die Themen kontinüierlich zür Sprache zü bringen, haben wir fü r ünsere Lieferanten ein allgemeines 

Datenblatt erstellt, dass die Gründlage fü r zükünftige Lieferantengespra che bieten soll.  

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

"Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder 

kompensieren sie klimaneutral." 

Die aüs ünterschiedlichen Prodüktionsabla üfen anfallenden Restho lzer, Spa ne, Schleifstaüb üsw. werden 

in ünserem Biomasseheizkraftwerk thermisch in Wa rme- ünd Solarenergie ümgewandelt. Das BMHKW 

liegt bei den Emissionen weit ünter der erlaübten Ho chstgrenze. O kostrom ebenfalls aüf den Da chern 

ünserer Prodüktionshallen dürch eine ca. 8000m² große Photovoltaikanlage prodüziert.  

Dieser Leitsatz wird dürch die angewandten Techniken bei der Schwo rerHaüs KG berü cksichtig. Die 

Techniken werden ta glich angewandt ünd helfen somit, den Leitsatz langfristig zü verfolgen. 

Mit der branchenünabha ngigen Nachhaltigkeitsberatüngsgesellschaft Focüs Zükünft würde Ende 2020 

eine ümfassende CO2-Bilanz fü r den Firmensitz in Oberstetten, gema ß dem Greenhoüse Gas Protocol 

(GHG), erstellt. Bei der Bilanzierüng berü cksichtigt würden die dürch Eigenerzeügüng ünd den Bezüg von 

Energie anfallenden Emissionen in Prodüktion ünd Verwaltüng (Scope 1 ünd 2). Aüch die fü r die vor- ünd 

nachgelagerten Stüfen der Wertscho pfüngskette anfallenden Emissionen (Scope 3) würden ermittelt.  

Insgesamt (Scope 1 bis 3) emittierte Schwo rerHaüs im Berichtsjahr 10.820 Tonnen CO2e. Ümgerechnet 

pro Mitarbeiter/in ergibt sich so ein Wert von 8,25 Tonnen CO2e. Nach Angaben von Focüs Zükünft, liegt 

Schwo rer als mittelsta ndisches Ünternehmen im la ndlichen Raüm im Vergleich mit anderen 

Ünternehmen in dieser Gro ße ünd Branche bereits im „sehr güten Bereich“. 

➢ Scope 1: 3.095 Tonnen CO2e  → 29 Prozent (Anteil an CO2-Bilanz) 

➢ Scope 2: 3.376 Tonnen CO2e  → 31 Prozent (Anteil an CO2-Bilanz) 

➢ Scope 3: 4.348 Tonnen CO2e  → 40 Prozent (Anteil an CO2-Bilanz) 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region." 

 

Die hohe Qüalita t ünserer Prodükte setzt eine hohe ünd ümfassende Qüalifikation ünserer Mitarbeiter 

voraüs. Als einer der gro ßten regionalen Ünternehmen bietet Schwo rerHaüs eine Vielzahl an 

ünterschiedlichen Arbeitspla tzen in der Holz- ünd Baübranche. Besonders bekannt ist das Ünternehmen 

fü r seine langja hrigen Mitarbeiter bzw. Familien, die bereits in der 3. Generation bei Schwo rerHaüs 

arbeiten, aber aüch als attraktiver Aüsbildüngsbetrieb, der dürch zahlreiche Azübiprojekte eine 

abwechslüngsreiche ünd ganzheitliche Aüsbildüng ermo glicht. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

"Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit steigern und das Innovationspotenzial der 

baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Die Basis fü r alle Schwo rer-Lü ftüngsanlagen stellt eine güt wa rmegeda mmte Geba üdehü lle darf. Dies ist 

die perfekte baüliche Voraüssetzüng fü r eine kontrollierte Be- ünd Entlü ftüng mit Wa rmerü ckgewinnüng, 

mit der das Ünternehmen seine Ha üser bereits seit 1983 aüsstattet. Bei der kontinüierlichen 

Entwicklüngsarbeit zür Verbesserüng der Energieeffizienz, setzte Schwo rerHaüs von Anfang an aüf eine 

Ressoürcenschonüng dürch den Einsatz erneüerbarer Energien. Dadürch entstand schließlich eine 

Ha üsergeneration, die ganz ohne konventionelles Heizsystem aüskommt. Eine stetige Weiterentwicklüng 

werden wir aüch fü r die Zükünft beibehalten. 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

"Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Schwo rerHaüs legt einen großen Wert aüf den Erhalt des Standorts ünd setzt daher seine Investitionen 

zielgerichtet ein. Investitionsentscheidüngen treffen wir ünter der Berü cksichtigüng des Drei-Sa ülen-

Modells der Nachhaltigkeit.  

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

"Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

 

Das familiengefü hrte Ünternehmen düldet keinerlei Art von Korrüption. Wir halten üns an die Gesetze 

ünd handeln stets moralisch ünd verantwortüngsbewüsst. Wir wollen ünseren Mitarbeitern, Künden, 

Lieferanten ünd Gemeinden eine faire Züsammenarbeit züsichern. 

 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

"Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch 

alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

 

Fü hrüngskra fte haben die Mo glichkeit in verschiedenen Informations- ünd Disküssionsründen 

Entwicklüngen im Ünternehmen voran zü treiben. Dazü geho ren die Treffen der Abteilüngsleiter, der 

Nachhaltigkeitsgrüppe, Prodüktgremien ünd der Fü hrüngskra fte.  

Trainings fü r Fü hrüngskra fte der oberen ünd mittleren Fü hrüngsebene stellen die Mitarbeiterfü hrüng 

nach aktüellen Erkenntnissen ünd mit modernen Fü hrüngsinstrümenten sicher. 

Ein weiteres Instrüment üm die Mitarbeiter in einen kontinüierlichen Verbesserüngsprozess mit 

einzübeziehen bildet das interne Vorschlagswesen. Beim Vorschlagswesen werden Ideen, die zür 

Verbesserüng eines Arbeitsprozesses beitragen, pra miert. Es soll vor allem der Verbesserüng der 

Ümweltleistüng dienen, den technischen Fortschritt voranbringen, die Wirtschaftlichkeit ünd Rentabilita t 

des Ünternehmens steigern ünd die Züsammenarbeit zwischen den Mitarbeitern fo rdern. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Ü berall heißt es: es braücht mehr Blü mchen fü r die Bienchen, Ka fer ünd Co! Im Frü hjahr 2019 schlossen 

sich deshalb 30 Landwirte züm Projekt "Blühende Alb" züsammen. Schnell kamen viele weitere 

Landwirte dazü. Die Landwirte nützen ihre Ackerfla chen nicht nür fü r die Lebensmittel- ünd 

Viehfütterprodüktion, sondern stellen freiwillig einen Teil der Fla chen in Form von Blü hstreifen der 

Natür zür Verfü güng.   

 

Im Jahr 2020 konnten mit einer Spendenhilfe aüf einer Fla che von insgesamt mehr als 20 

Füßballfeldern (Projektstart: 5,5 Füßballfelder) so Lebensraüm fü r Bienen, Schmetterlinge, Ka fer, Vo gel 

ünd viele mehr schaffen! Das ist eine Blü hstraße von mehr als 100 km! 

 

Seit Ende 2020 sind es schon mehr als 150 Landwirte, die gemeinschaftlich Blü hstreifen anlegen. Seit 

2021 ist die Beteiligüng von Gemeinden ünd Schülen an diesem Projekt ünd mit Schwo rerHaüs aüch der 

erste regionale Arbeitgeber! 

 

Am Beispiel der Blü hstreifen kann man sehen, wie die Vielfalt der Insekten dürch die Landwirtschaft 

gefo rdert werden kann. Die Blü hstreifen bieten den Insekten eine wichtige Nahrüngsqüelle, 

ein Qüartier, Paarüngstreffpünkt ünd bilden vor allem ein Wegenetz dürch die Landschaft. In den 

Blü hstreifen sind viele verschiedene Pflanzenarten enthalten, die aüch dürch ihre ünterschiedlichen 

Blü hzeitpünkte verschiedene Arten anlocken. 

 

Der Gemeinschaftssinn ünd eine Lebensmittelprodüktion, die mit dem Wohl der Insekten in 

Einklang steht, stehen beim Projekt an erster Stelle! 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Anfang April starteten die Schwo rer-Azübis mit ihrer Aktion „blü hende Ga rten“. Dabei würden 
Mitarbeiter/innen ünd Kündenfamilien dazü aüfgerüfen, sich an der Aktion zü beteiligen ünd somit nicht 
nür eine tolle Blü hfla che im eigenen Garten zü bekommen, sondern aüch etwas fü r Biodiversita t ünd 
Insektenschütz zü tün.  

1. Ü ber ein Online-Formülar konnten die Mitarbeiter/innen ünd Kündenfamilien ihre 
Wünschmenge angeben.  
 

2. Gegen eine Spende von 1000 Eüro stellte üns der Verein „Blü hende Alb e.V.“ die beno tigte Menge 
an Saatgüt zür Verfü güng. 
 

3. In Kooperation mit der Blü henden Alb entwickelten die Azübis eine Anleitüng ünd gestalteten 
kreative Samentü tchen. 



UNSER WIN!-PROJEKT 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 24 

4. Anschließend würden die individüellen Bestellüngen abgefü llt ünd Ende April versendet – 
insgesamt an 54 Mitarbeiterfamilien ünd 58 Kündenfamilien. Dadürch entstand insgesamt eine 
Blü hfla che von 6055m². 
 

5. Im Aügüst startete der Fotowettbewerb. Hier würden die teilnehmenden Familien dazü 
aüfgerüfen, Fotos ihrer Blü hwiese einzüsenden. 
 

6. Im Rahmen der Nachhaltigkeitstage Baden-Wü rttemberg, bewertete eine Jüry üm Minister Peter 
Haük die eingereichten Bilder nach verschiedenen Kriterien. Aüsgezeichnet würden die besten 3 
Künden-Blü hwiesen ünd die 3 besten Mitarbeiter-Blü hwiesen.  

 

 

Gescha ftsfü hrer Johannes Schwo rer erha lt züm Projektstart in Oberstetten tatkra ftige Ünterstü tzüng der 

jüngen Aüszübildenden beim aüswalzen der züvor eingestreüten Blü hfla che. 
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Im Rahmen des Nachhaltigkeitstages fand die Jüry-Entscheidüng im Azübi-Wald statt. 

 
Die glü cklichen Gewinner würden fü r ihre tolle Arbeit belohnt. 
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN UND AUSBLICK 

Entstanden ist – dank 112 teilnehmenden Familien – eine Blü hfla che von 6055 Qüadratmeter. 

Wir planen aüch in Zükünft regelma ßigen Aktionen mit der Blü henden Alb züm Wohle ünserer Insekten. 

 

Eines der Gewinnerbilder beim dem Projekt „Blü hende Ga rten“ von Schwo rerHaüs 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Fü r Fragen oder Anregüngen zü ünserer WIN-Charta dü rfen Sie sich gerne an üns wenden.  

 

Dr. Wolfgang Sto rkle       Bianca Loock-Hümmel 

Leitüng Abteilüng Ümwelt ünd Sicherheit    Leitüng Personalentwicklüng 

Tel.: +49 7387 16-269      Tel.: +49 7387 16-257 

Fax: +49 7387 16-500-269     Fax: +49 7387 16-500-257 

wolfgang.stoerkle@schwoerer.de     bianca.loock-hümmel@schwoerer.de  

 

Felix Schwo rer 

PR - Bereich Nachhaltigkeit 

Tel.: +49 7387 16-125 

Fax: +49 7387 16-125 

felix.schwoerer@schwoerer.de 
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